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VORANMERKUNGEN
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Forschung als laufender Prozess

• Erwartungsformulierungen, Hinweise, Rückfragen etc. helfen

Zentrum für Religion, Wirtschaft und Politik (ZRWP)

• Inter- und Transdisziplinarität: Integration unterschiedlicher 

theoretischer Ansätze aus verschiedenen Disziplinen, um 

Fragestellungen bestmöglich zu beantworten

• Sozialwissenschaftliche Perspektive
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AUSGANGSLAGE
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Sexueller Missbrauch im Umfeld römisch-katholischer Kirchen 
u.a.: John Jay College 2004 (USA); Office of the minister for children and youth affairs 2009 (Irland); Adriaenssens 2010 (Belgien); Langeland et al. 2015 

(Niederlanden); MHG 2018 (Deutschland); Bajos et al. 2021 (Frankreich); Defensor del Pueblo 2023 (Spanien); Bignasca et al. 2023 (Schweiz)

Sexueller Missbrauch im Umfeld evangelisch-reformierter Kirchen 
u.a.: Denney et al. 2018 (USA); SBC Sexual Abuse Advisory Group, 2019 (USA); ForuM 2024 (Deutschland)

Sprachlosigkeit, Vertrauensverlust und Delegitimierung 
Leimgruber 2020; Dixon 2023; Winter-Pfändler 2023
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AUSGANGSLAGE
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Zentrale Fragen und Anforderung in Öffentlichkeit und Wissenschaft:

1. Umfang des Missbrauchs im Umfeld der Kirchen und in der 

Gesellschaft

2. Öffentlichkeit schaffen: Verfahren, Betroffene unter Wahrung ihrer 

Anonymität zu Wort kommen zu lassen

Antrag Projekt „Dunkelfeldstudie zu sexuellem Missbrauch“ an EKS Synode 

Juni 2024
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ZIEL DES FORSCHUNGSPROJEKTS
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Repräsentative Bestandsaufnahme für die Gegenwart

(1) Schätzung der Prävalenz sexuellen Missbrauchs im Umfeld der 

evangelisch-reformierten Kirchen und dessen Umstände im 

Vergleich zu anderen gesellschaftlichen Bereichen und 

Institutionen

(2) Vertiefte Untersuchung der Umstände: Form & Intensität, 

Täterschaft, Umfeld, Coping, Folgen, Wissen des Umfelds, 

Erwartungen, Folgen auf Kirchenmitglieder

(3) Öffentlichkeit für Betroffene

 → gut hörbar und zugleich vollständig anonym

Dunkelfeldstudie

Online-Mitmachumfrage
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FORSCHUNGSFRAGEN

6

1. Prävalenz: Wie viele Menschen der gegenwärtigen Schweizer Bevölkerung sind in 

ihrer Biografie von sexuellem Missbrauch im Umfeld der evangelisch-reformierten 

Kirchen in der Schweiz betroffen? Wie sieht diese Prävalenz im Vergleich zu anderen 

gesellschaftlichen Feldern aus? Ist eine zeitliche Veränderung der Prävalenz im 

Rückblick feststellbar?

2. Form und Intensität: In welcher Form und in welcher Intensität haben die Betroffenen 

sexuellen Missbrauch erlebt? Inwiefern wurde der sexuelle Missbrauch angezeigt, 

bzw. strafrechtlich verfolgt? 

3. Täterschaft: Wer sind die Personen(gruppen), die den sexuellen Missbrauch 

begangen haben? Welche Rolle spielten dabei religiöse und spirituelle Faktoren, 

professionelle Abhängigkeitsverhältnisse und hierarchische Beziehungsstrukturen?

4. Sozialräumliches Umfeld: In welchem sozialräumlichen Umfeld kam und kommt es 

zu sexuellem Missbrauch? Wo speziell im kirchlichen Kontext?
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FORSCHUNGSFRAGEN
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5. Coping und Resilienz: Wie sind die Betroffenen im Laufe ihrer Biografie mit dem 

erlebten sexuellen Missbrauch umgegangen?

6. Folgen: Unter welchen (Spät-)Folgen leiden die Betroffenen?

7. Erwartungen: Was wünschen sich die Betroffenen von der evangelisch-reformierten 

Kirche heute und zukünftig? Was wünschen sie sich von ihrem Umfeld?

8. Wissen des Umfelds: Was wussten/wissen das soziale Umfeld und nicht Direkt-

Betroffene?

9. Auswirkungen auf die Kirchenmitglieder: Welche Veränderungen bei Einstellungen 

und Verhaltensweisen hat die Wahrnehmung von sexuellem Missbrauch in den 

Kirchen unter den Kirchenmitgliedern ausgelöst? Wurden Konsequenzen gezogen?
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CHANCE EINER DUNKELFELDSTUDIE
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STUDIENDESIGN DUNKELFELDSTUDIE (1/2)
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• Repräsentative Bevölkerungsumfrage (CH-Wohnbevölkerung ü15 / 

n=20’000)

• Stichprobenziehung aus Register- bzw. Adressdaten

• Briefliche Ansprache und Web- CAWI, Telefon- CATI, oder schriftliches PAPI 

Interview (D/F/I/E) 

 → Incentivierung

 → operative Umsetzung durch DemoSCOPE
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STUDIENDESIGN DUNKELFELDSTUDIE (2/2)

10

• Fragebogenentwicklung zentraler Schritt in 2025

 → bestehende Frageitems

 → gemeinsam mit Betroffenen und weiteren Expert:innen

 → kognitive Interviews zu neuen Items

 → Präventionskonzept zu Retraumatisierung

• Pretest (n=500): Ende 2025

• Feldphase: ~ 1. Halbjahr 2026 (Beachtung Kirchenjahr)

• Datenaufbereitung und –analyse: 2. Halbjahr 2026 & 1. Halbjahr 2027

• Berichterstattung (D/F/I/E) ende 2027, inkl. Datenablage und -lizenzierung
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ONLINE-MITMACHUMFRAGE
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• Nicht-repräsentative Online-Umfrage

• Fragebogen (D/F/I/E) basierend auf Dunkelfeldstudie

• Ziel: Betroffene unter Wahrung ihrer Anonymität zu Wort kommen lassen

• Bewerbung mittels interner und externer Kommunikation

• Chancen:

✓ Schaffung Öffentlichkeit

✓ Abstützung Erkenntnisse der Dunkelfeldstudie

✓ Auswertung und Aufbereitung insb. der offenen Fragen
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PROJEKTBETEILIGTE STAND MAI 2024
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• Auftraggeberschaft

• Projektleitung (Prof. Dr. Antonius Liedhegener / Dr. Anastas Odermatt)

• Projektteam Unilu (wissenschaftliche MA, studentische HA)

• Projektteam DemoSCOPE

• Wissenschaftlicher Beirat

• Beteiligtenbeirat EKS

• Ethik-Board Unilu (Konsultation)

Frauen- und Genderkonferenz 2024, Bern / Online-Workshop Synodale Mai 2024 



ZEITPLAN STAND MAI 2024
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KOSTEN
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Gesamtkosten inkl. MWST.

CHF 1'624’881.-
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MEHRWERT FÜR BETROFFENE, EKS UND GESELLSCHAFT
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1. Betroffene können anonym berichten und erhalten Öffentlichkeit.

2. EKS kann Missbrauch quantitativ und systemisch verstehen und erhält 

dadurch wichtige Hinweise für Präventionsarbeit und 

Schutzmassnahmen.

3. Gesellschaft und Wissenschaft erhalten relevanten Beitrag zur 

Erforschung von Grenzverletzungen und sexuellem Missbrauch in 

Institutionen und darüber hinaus.
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